
Liebe Gemeindemitglieder,
auch in unserer Gemeinde ist die Advents- und 
Weihnachtszeit reich an Bräuchen. Darunter 
gibt es eigene Traditionen.
Mit dem Anzünden der ersten Kerze am Ad-
ventskranz durch unsere Pfadfinder*innen 
wird auch bei uns das neue Kirchenjahr ein-
geleitet. Wir begehen den Festtag mit einem 
Winterdorf auf dem Vorplatz und einem Bazar 
in den Räumen des Gemeindehauses im An-
schluss an den Festgottesdienst. Der Erlös, ins-
besondere vom Verkauf eigenen Handwerks, 
kommt zum großen Teil notleidenden Men-
schen in anderen Ländern zugute (Siehe S. 2).
An jedem Werktag in der Adventszeit finden 
dann Andachten gewöhnlich unter der Orgel- 
empore an einem großen Holzrad statt, dem 
ursprünglichen Adventskranz des Erfinders 
und Namenpatrons unserer Kirche mit 24 Ker-
zen (S. 3).
Am 4. Advent beginnt der Gottesdienst bei uns 
mit dem Einzug des Friedenslichts aus Bethle-
hem. Einige Wochen vor Weihnachten wird 
auch die wunderbare Krippe mit den bieg-
samen Egli-Figuren ohne Gesicht aus Natur-
materialien aufgebaut.

In der Woche vor Weihnachten erstrahlt dann 
das Weihnachtsbild aus Transparentpapier 
in einem beleuchteten Holzkasten (siehe 
Bild oben) neben dem mit Strohsternen ge-
schmückten Baum.
Die Krippe, das Transparent und der Weih-
nachtsbaum werden auch von vielen Kindern 
bei den Kindergarten- und Schulgottesdiens-
ten bewundert.
Zu den Bräuchen im Bereich der Friedensge-
meinde zählt auch die Waldweihnacht der 
Pfadfinder*innen.
Einen Überblick über die weihnachtlichen 
Gottesdienste in der Wichernkirche und in den 
Altenheimen finden Sie auf den Seiten 10 und 
11.
Alle Jahre wieder pflegen wir all diese Bräuche 
und Gottesdienstformen. Und jedes Jahr will 
uns die Botschaft der Menschwerdung Gottes 
in unserer Welt erneut Hoffnung vermitteln.
Ihnen wünsche ich recht herzlich, auch im Na-
men von Pfarrerin Tatjana Gressert, eine geseg-
nete Festzeit.

Ihr Pfarrer 
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Mit einem Familiengottesdienst am 1. Advent, am Sonntag, 27. November, läuten wir um 
11 Uhr in unserer Wichernkirche die Adventszeit ein. 
Anschließend, ab ca 12 Uhr, geht es rund um das Gemeindehaus weiter mit unserem 
Winterdorf. Zwei Mal haben wir es nun schon geplant und immer wieder wegen Corona 
verwerfen müssen. Ich hoffe, dass es dieses Mal klappt und das Winterdorf stattfinden kann. 
Geplant ist ein einfaches Mittagessen, anschließend gibt es Kaffee und Hefezopf, je nach 
Witterung vielleicht auch Punsch oder Glühwein. Die Pfadfinder backen Waffeln und geben 
Tschai aus. 
Der Kreativkreis und der Handarbeitskreis bieten Ihre selbstgefertigten Produkte an und 
vielleicht gibt es ja sogar wieder einen Bücherflohmarkt. Frau Denzel und Frau Ganßer 
werden Fotokarten verkaufen. 
Gegen 13.30 Uhr wird es einen kleinen liturgischen Abschluß geben. 
Und während der ganzen Zeit wird nach alter Sitte Herr Aeltermann uns mit seinen Melodien 
auf der Drehorgel erfreuen. 
Wenn Sie eine Feuerschale und vielleicht auch Feuerholz zur Verfügung stellen könnten, 
würden wir uns freuen. Bitte geben Sie im Gemeindebüro Bescheid. Vielen Dank! 
 
Pfarrerin Tatjana Gressert 

Familiengottesdienst und Winterdorf mit Bazar

Herzliche Einladung zur Kinderkirche 2023

Mit einem Familiengottesdienst am 1. Advent, 
am Sonntag, 27. November, läuten wir um 11 
Uhr in unserer Wichernkirche die Adventszeit 
ein.
Anschließend, ab ca. 12 Uhr, geht es in dem und 
rund um das Gemeindehaus weiter mit unse-
rem Bazar, dieses Mal mit Winterdorf. Zweimal 
haben wir es nun schon so geplant und immer 
wieder wegen Corona verwerfen müssen. Ich 
hoffe, dass es dieses Mal klappt, und dass ein 
Winterdorf mit Bazar stattfinden kann.

Zielgruppe: 	 Kinder ab 6 Jahren
Ort: 	 Wichernkirche, Bismarckstr. 73
Uhrzeit: 	 11 Uhr
Die Termine: 	15.01. / 12.02. / 26.03. / 23.04.  
	 / 21.05. / 18.06. / 16.07. / 17.09. /  
	 15.10. / 19.11. / 17.12.

Im neuen Jahr wollen wir den Versuch starten, 
die Kinderkirche neu zu beleben. Einmal im 
Monat soll sie stattfinden. Wir wollen mitein-
ander singen, beten, hin und wieder vielleicht 
auch etwas basteln und wir hören und sehen 
eine biblische Geschichte. Wer Lust und Inter-
esse hat, der kann einfach mal vorbeikommen 
und mitmachen. Und wer sich alleine nicht 
traut, der bringt eben gleich noch einen Freund 
oder eine Freundin mit. Herzlich willkommen! 
Pfarrerin Tatjana Gressert, Pfarrer David S. Terino

Geplant ist ein einfaches Mittagessen im Ge-
meindehaus. Anschließend gibt es Kaffee und 
Hefezopf, je nach Witterung vielleicht auch 
Punsch oder Glühwein. Die Pfadfinder backen 
auf dem Vorhof Waffeln und geben Tschai aus. 
Ein Zelt mit Märchenerzählerin ist auch geplant.
Der Kreativkreis und der Handarbeitskreis bieten 
ihre selbstgefertigten Produkte im Gemeinde-
haus an, und vielleicht gibt es ja sogar wieder 
einen Bücherflohmarkt. Frau Denzel und Frau 
Ganßer werden Fotokarten verkaufen.
Gegen 16.00 Uhr wird es einen kleinen liturgi-
schen Abschluss geben.
Und während der ganzen Zeit wird nach alter 
Sitte Herr Aeltermann uns mit seinen Melodien 
auf der Drehorgel erfreuen.
Wenn Sie eine Feuerschale und vielleicht auch 
Feuerholz zur Verfügung stellen könnten, wür-
den wir uns freuen. Bitte geben Sie im Gemein-
debüro Bescheid. Vielen Dank!

Pfarrerin Tatjana Gressert
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Wir laden ein an jedem Werktag (auch sams-
tags) vom 28. November bis zum 23. Dezem-
ber, von 17.00 Uhr bis 17:30 Uhr.
Auch dieses Jahr wird in der Wichernkirche ne-
ben dem uns vertrauten Adventskranz mit vier 
Kerzen zusätzlich ein ursprünglicher Advents-
kranz mit vierundzwanzig Lichtern zu sehen 
sein. Der Namenspatron unserer Kirche und 
Gründer der Inneren Mission, Johann Hinrich 
Wichern (1808 - 1881), hat den Adventskranz 
für die von ihm aufgenommenen Kinder aus 
den Armenvierteln Hamburgs erfunden.

Damit wir auch in Zukunft diese Tradition in 
der Adventszeit weiter pflegen können, wer-
den dringend Menschen gesucht, egal wel-
chen Alters, die Lust und Zeit haben, diese 
Andachten mitzugestalten. Keine Sorge, Sie 
müssen nicht alles alleine machen oder neu 
erfinden. Sie bekommen dabei Unterstützung 
von den derzeit Aktiven. Es gibt eine Material-
sammlung, aus der man Texte, Gebete, Lieder 

Dieser Adventskranz mit einer Kerze für jeden 
Adventstag lädt uns dazu ein, nicht nur an den 
Adventssonntagen, sondern auch an jedem 
Werktag, auch samstags, gemeinsam Advent 
mit vielen Texten und Liedern in unserer Kir-
che zu feiern!
Herzliche Einladung zu diesen kurzen (halb-
stündigen) Adventsfeiern!
Eva-Dorothea Mössinger und Helga Rumpelt

auswählen kann. Vielleicht sagen Sie ja auch, 
ich kann nicht so gut lesen, dafür bin ich aber 
musikalisch und spiele ein Instrument. Auch 
dieses Talent wird gerne genommen. Wenn 
nun Ihr Interesse geweckt ist, dann melden 
Sie sich doch bitte bei Frau Eva- Dorothea 
Mössinger (Tel: 7244144) oder bei Frau Helga 
Rumpelt (Tel: 176223).

Adventsandacht am Wichernrad

Nachwuchs gesucht für die Adventsandachten
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Das „Türchen-Öffnen“ begeistert uns, ob jung 
oder alt, jedes Jahr aufs Neue. Da kommt ein 
Familien-Adventskalender gerade recht. Denn 
hier wird das Warten aufs große Fest zu einer 
richtigen Entdeckungsreise! 
Vom 1. bis 24. Dezember gibt es auf www.
dein-familienadventskalender.de täglich eine 
Video-Überraschung mit Wissenswertem rund 
um Advent und Weihnachten, Rezepten, Bas-
teltipps, Weihnachtsrätseln und vielem mehr: 
Woher kommen eigentlich unsere Weih-
nachtsbäume? Wie wird Weihnachten welt-
weit gefeiert? Und können wir Weihnachtsge-
schenke auch umweltfreundlich verpacken? 
Romy und Jonathan gehen diesen Fragen auf 
den Grund, bereiten ein gesundes, weihnacht-
liches Vesper für die Schule vor oder zeigen in 
einem Upcycling-Tipp, wie Kinder den Vögeln 
im Winter buchstäblich unter die Flügel greifen 
können. Mit den 24 Video-Überraschungen 
wird das Warten auf Weihnachten spannend 
und unterhaltsam. Und mit etwas Glück ver-
steckt sich auch der Schoko-Weihnachtsmann 
hinter einem Türchen.

Die einzelnen Türchen lassen sich ab dem 1. 
Dezember über die oben stehende Adresse 
öffnen. Selbstverständlich ist das auch über 
unsere Homepage möglich: 

Der Gottesdienst für kleine Leute zwischen 0 und 5 Jahren
www.friedensgemeinde-heilbronn.de. 
Dort findet sich rechtzeitig ein Link zum Fami-
lienadventskalender. Und nebenbei kann man 
sich auch noch über alles Wissenswerte der 
Friedensgemeinde informieren.

Diejenigen, die Angst haben, im vorweih-
nachtlichen Trubel ein Türchen zu verpassen, 
können sich für den Newsletter anmelden, 
der das Öffnen der Türchen in Erinnerung ruft: 
http://www.deinfamilienadventskalender.de/
newsletter 

Übrigens: Wer beim einen oder anderen Tür-
chen miträtselt, kann am Gewinnspiel teilneh-
men. Unter allen Einsendungen werden drei 
Jahresabos der christlichen Kinderzeitschrift 
BENJAMIN und mehrere Kinderbücher von 
Margot Käßmann verlost. Also: Mitmachen 
lohnt sich! 

Der Familien-Adventskalender 2022 ist ein An-
gebot der Evangelischen Medienhaus GmbH, 
Stuttgart, und richtet sich an Familien und Kin-
der im Grundschulalter.

Annette Lehnert

Familien-Adventskalender 2022 Herzliche Einladung zum Krabbelgottesdienst

Am 18. Dezember um 17 Uhr
Wichernkirche, Bismarckstraße 73

Stern über Bethlehem, führ uns zum Kind!

  

Herzliche Einladung zum 

Am : 18. Dezember 
Um: 17.00 Uhr           
in der Wichernkirche 
Bismarckstr. 73 

Wir freuen uns auf alle kleinen Kinder, Geschwister, Eltern, Omas & Opas und alle, die mal einen 
etwas anderen Gottesdienst erleben wollen! 

Thema: Stern über Bethlehem- 
                  führ uns zum Kind 

Wir freuen uns auf alle kleinen Kinder, Geschwister, Eltern, 
Omas und Opas und alle, die mal einen anderen Gottesdienst 
erleben wollen.



wesen wäre, bohrte eine Spezialfirma ca. 50 
Löcher um jeden Baum. In diese Bohrungen 
wurden ein Granulat und Sauerstoff hineinge-
blasen; anschließend wurden die Bohrungen 
wieder verschlossen. Diese Maßnahme nahm 
erfolgreich den Druck vom Wurzelbereich. So 
können die Bäume hoffentlich gerettet wer-
den. Schließlich wurden alle Spielgeräte abge-
baut. Obwohl dies höhere Kosten verursachte, 
entschieden sich die Verantwortlichen für den 
Austausch aller Spielgeräte, da dies langfristig 
die kostengünstigere Variante ist. Die wenigen 
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diesmal besonders liebe Eltern von Kiga-Kids 
im Albert-Kindergarten,

sicher hat es sich bereits herumgesprochen 
oder Sie haben es schon bemerkt, dass der 
Außenbereich des Albert-Kindergartens um-
gestaltet wird. Diese Maßnahme wurde erfor-
derlich, nachdem viele Spielgeräte marode 
wurden und nicht mehr benutzt werden dür-
fen. Während der gesamten Umgestaltungs-
maßnahmen nutzen die Kiga-Kinder einen ab-
gesicherten Bereich unserer Gemeindewiese 
für ihre Außen-Aktivitäten.
Die für die Baumaßnahmen beauftragte Firma 
begann Mitte Juni mit ihren Arbeiten. Zuerst noch brauchbaren Geräte wurden auf andere 

Spielplätze der Gesamtkirchengemeinde und 
auf den Gaffenberg verteilt.
Wir werden, nach voraussichtlicher Fertigstel-
lung im Herbst, mit einem bunten, fröhlichen 
Fest das neue „Freizeitparadies“ einweihen und 
wünschen den Kiga-Kids noch einige schöne, 
warme Tage in diesem Jahr, damit sie es auch 
testen können.

Text: Rudi Wiesenauer
Bilder: Albert-Kindergarten

wurde auf dem Vorplatz des Gemeindehau-
ses eine Rampe aufgeschüttet und im oberen 
Bereich die Mauer geöffnet, damit die Bagger 
und Radlader an ihren Arbeitsplatz (an Ort und 
Stelle) gebracht werden konnten. Um den 
Rasen zu schonen, wurden die befahrenen 
Stellen mit dicken Matten abgedeckt worden. 
Diese verhinderten zu dem die Rutschgefahr 
der schweren Baumaschinen.
Weil die Bäume in jedem Fall erhalten blei-
ben müssen, bekamen sie einen schützenden 
„Mantel“ angelegt.
Da die schweren Baumaschinen die Wurzel-
bereiche stark verdichtet hätten, und damit 
ein schleichendes Baumsterben die Folge ge-

Liebe Gemeindeglieder,
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Nachrichten aus den Kitas „Wenn Engel streiten“ – ein musikalisches Krippenspiel 
an Heiligabend

Probentermine der Kinderchöre 

Eine gemeinsame Veranstaltung im Sozial-
raum der Friedensgemeinde haben die Kinder 
und die pädagogischen Fachkräfte vom Al-
bert-Kindergarten, Friedenskindergarten und  
vom Familienzentrum Schillerstraße am 2. 
Oktober 2022 gefeiert. Beim Familiengottes-
dienst zum Erntedankfest war die Wichernkir-
che voll besetzt. Der Altar war reich und fest-
lich mit allen Erntedankgaben geschmückt, 
die die Kinder schon im Vorfeld zusammen mit 
ihren Gruppen zur Kirche gebracht hatten. Der 
Gottesdienst begann mit einem Einzug der 
Kindergartenkinder, alle hatten Erntegaben 
in den Händen. Frau Pfarrerin Gressert zeigte 
eine Bildergeschichte zum Wasserwunder in 
der Wüste. Passend dazu wurden drei Kinder 
getauft, was spannend für die Kindergarten-

Bei den Engeln bricht ein großer Streit aus, 
und sie diskutieren darüber, wer denn den Hir-
ten die Geburt Jesu verkündigen darf. Wird der 
starke Engel, der schöne, der große oder der 
fröhliche Engel der Welt die gute Nachricht 
bringen?
Das Weihnachtsereignis löst ein Umdenken 
aus, und man darf gespannt sein, wer denn 
nun die frohe Botschaft verkündet.
Herzliche Einladung zum Familiengottesdienst 
mit Weihnachtssingspiel der Kinderchöre un-
ter der Leitung von Judith Wiesebrock.
Wer (noch) nicht im Kinderchor mitsingt und 
Lust hat, an Heiligabend mitzusingen, der 
melde sich gerne bei Judith Wiesebrock an 
(Tel.: 1352422). Geprobt wird zu den üblichen 
Zeiten am Mittwoch im Friedensgemeinde-
haus (siehe unten).

kinder zu beobachten war. Begleitet wurden 
die zwei Liedbeiträge der Kindertagesein-
richtungen mit der Gitarre, was sicherlich ein 
weiterer Höhepunkt des Gottesdienstes war. 
Im Anschluss wurde das Erntedankfest im Ge-
meindehaus beim Mittagessen weitergefeiert. 
Wir freuen uns auf weitere gemeinsame Got-
tesdienste in der Friedensgemeinde. 
Ihre Erzieher*innen der Friedensgemeinde

Probenzeiten 
Mittwoch, Friedensgemeindehaus,  
Moltkestr. 80

15.00-15.40 Uhr 	 Kindergartengruppe  
			   „Kurze“, bis zur ersten Klasse 
16.00-16.40 Uhr 	 Grundschule „Mittlere“, 
			   erste bis dritte Klasse 
17.00-17.40 Uhr 	 4.- 7. Klasse, „Lange“, vierte 
			   bis siebte Klasse 
18.00-19.00 Uhr 	 ab 8. Klasse, Jugendchor 
 
Donnerstag, Christuskirche, Südstr. 116 
15.00-15.40 Uhr 	 Kindergartenkinder, 
			    „Spatzen“, bis zur ersten  
			   Klasse 

Save the date:  

JON THEBUR KLAVIERKONZERT

12. Februar 2023, 17:00 Uhr,  

Friedensgemeindehaus”

 
Ein Einstieg ist jederzeit möglich. Bitte infor-
mieren Sie sich im Vorfeld über die genauen 
Probenzeiten der Chöre.

Evangelische Singschule Heilbronn 
Judith Wiesebrock 
 
Mobil: 	 0152 21615584 
Telefon: 	07131 1352422 
Email: 	 kinderchor@wiesebrock.de 
		  www.singschule-heilbronn.de



Gottesdienste bis Anfang März 2023

13.11.2022	 Wichernkirche	 09.45 Uhr	 Predigtgottesdienst 	 Pfarrer Terino 
			   mit Abendmahl	

14.11.2022	 Wichernkirche	 19.00 Uhr	 Friedensgebet	 Pfarrerin Gressert 

15.11.2022	 Wichernkirche	 19.00 Uhr	 Friedensgebet	 Pfarrerin Gressert

16.11.2022  	 Wichernkirche	 19.00 Uhr	 Predigtgottesdienst mit 	 Pfarrerin Gressert
Buß- und Bettag			   Abendmahl

20.11.2022	 Wichernkirche	 09.45 Uhr	 Gottesdienst mit 	 Pfarrerin Gressert 
Ewigkeitssonntag			   Totengedenken	

27.11.2022 – 1. Advent	 Wichernkirche	 11.00 Uhr	 Familiengottesdienst mit	 Pfarrerin Gressert 
			   Anzünden der Kerze durch	 Pfarrer Terino 
			   die Pfadfinder*innen
 
04.12.2022 – 2. Advent	 Wichernkirche	 09.45 Uhr	 Predigtgottesdienst mit	 Pfarrerin Gressert 
			   Taufe

11.12.2022 – 3. Advent	 Wichernkirche	 09.45 Uhr	 Predigtgottesdienst mit	 Pfarrer Terino 
			   Abendmahl

15.12.2022	 Wichernkirche	 16.00 Uhr	 Weihnachtlicher Gottesdienst	 Pfarrer Terino 
	 oder Vorplatz		  des Familienzentrums 
	 Gemeindehaus		  Schillerstraße

16.12.2022	 Wichernkirche	 08.15 Uhr 	 Schulgottesdienst Gerhart-	 Pfarrer Terino 
			   Hauptmann-Schule, Klasse 1+2

	 Wichernkirche	 09.00 Uhr 	 Schulgottesdienst Gerhart-	 Pfarrer Terino 
			   Hauptmann-Schule, Klasse 3 + 4

	 Wichernkirche	 12.30 Uhr 	 Weihnachtlicher Gottesdienst	 Pfarrer Terino 
			   des Albert- und Friedenskinder- 
			   gartens

18.12.2022 – 4. Advent	 Wichernkirche	 09.45 Uhr	 Predigtgottesdienst mit 	 Pfarrer Terino 
			   Flötenensemble und Friedens- 
			   licht aus Bethlehem
	 Wichernkirche	 17.00 Uhr	 Gottesdienst für kleine Leute	 Pfarrer Terino

20.12.2022	 Wichernkirche	 09.00 Uhr -	 Schulgottesdienst Silcherschule	Pfarrerin Gresset 
		  12.00 Uhr	 aufgeteilt nach Klassen 

24.12.2022	 Wichernkirche	 16:00 Uhr	 Familiengottesdienst mit 	 Pfarrerin Gressert 
Heiligabend			   Krippenspiel der Kinderchöre

	 Wichernkirche	 18:00 Uhr	 Christvesper	 Pfarrer Terino 
	
	 Wichernkirche	 23:00 Uhr	 Christnacht	 Pfarrer Terino
	
25.12.2021	 Wichernkirche	 10:00 Uhr	 Predigtgottesdienst	 Pfarrerin Gressert
Christfest			   mit Abendmahl

26.12.2022	 Wichernkirche	 10:00 Uhr	 Wort- und Musik-Gottesdienst 	 Pfarrerin Gressert 
2. Weihnachtsfeiertag			 

31.12.2021	 Wichernkirche	 18:00	 Predigtgottesdienst	 Pfarrerin Gressert
Altjahresabend			   mit Abendmahl

Vom 28.11 – 23.12.2022 gibt es jeweils werktags (Montag – Samstag) von 17:00 – 17:30 Uhr eine 
Adventsfeier in der Wichernkirche.  

Im Katharinenstift findet am 2., 3. und 4. Donnerstag im Monat jeweils um 16:00 Uhr ein Gottesdienst 
statt. 

Wir hoffen, dass alle Gottesdienste wie geplant stattfinden können. Bitte informieren Sie sich jeweils 
aktuell in der Tageszeitung, im Internet und in unseren Aushängen in den Schaukästen. 

01.01.2023	 Wichernkirche	 10.00 Uhr	 Predigtsgottesdienst zur	 Pfarrerin Gressert 
Neujahr			   Jahreslosung (evtl. ZentralGD  
			   für alle Stadtgemeinden um 
			   10 Uhr in der Kilianskirche)

06.01.2023	 Wichernkirche	 10.00 Uhr	 Predigtgottesdienst	 Pfarrer Terino 
Epiphanias			   Taufe möglich 

08.01.2023	 Wichernkirche	 09.45 Uhr	 Predigtgottesdienst	 Pfarrer Terino 
			   mit Abendmahl 

15.01.2023	 Wichernkirche	 09.45 Uhr	 Predigtgottesdienst	 Pfarrerin Gressert

	 Wichernkirche 	 11.00 Uhr	 Kinderkirche	 Pfarrerin Gressert

19.01.2023	 Wichernkirche	 19.00 Uhr	 Taizé-Andacht	 Pfarrer Terino
 
22.01.2023	 Wichernkirche	 09.45 Uhr	 Predigtgottesdienst	 Pfarrer Terino 
 
29.01.2023	 Wichernkirche	 09.45 Uhr	 Ökum. Kanzeltausch	 Pastor Halfmann  
				    (Freie Evangelische 
				    Gemeinde) 
				    Liturgie:  
				    Pfarrerin Gressert

05.02.2023	 Wichernkirche	 09.45 Uhr	 Predigtgottesdienst	 Pfarrer Terino
			     Taufe möglich

12.02.2023	 Wichernkirche	 09.45 Uhr	 Predigtgottesdienst	 Pfarrerin Gressert 
			   mit Abendmahl

	 Wichernkirche	 11.00 Uhr	 Kinderkirche	 Pfarrerin Gressert

16.02.2023	 Wichernkirche	 19.00 Uhr	 Taizé-Andacht	 Pfarrerin Gressert

19.02.2023	 Wichernkirche	 09.45 Uhr	 Predigtgottesdienst	 Pfarrer Terino

26.02.2023	 Wichernkirche	 09.45 Uhr	 Predigtgottesdienst	 Pfarrer Terino

05.03.2023	 Wichernkirche	 09.45 Uhr	 Predigtgottesdienst	 Pfarrerin Gressert
			     Taufe möglich (evtl. 11 Uhr 
			     Familiengottesdienst mit 
			     Tauferinnerung)
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Taizé – neue Termine 2023

Abendandacht
mit Gesängen aus Taizé

Termine:	  
In der Regel an jedem dritten Donnerstag im 
Monat

19.01.23
16.02.23
16.03.23
20.04.23
25.05.23
15.06.23
20.07.23
21.09.23
19.10.23
16.11.23

Ort:	
Wichernkirche, Bismarckstr. 73, Heilbronn

Uhrzeit:	19 Uhr

Im Stile der Tradition der Gemeinschaft von 
Taizé wollen wir zusammenkommen, um mit 
Liedern, Texten, Gebeten und gemeinsamem 
Schweigen zur Ruhe zu kommen.
Die friedliche und bewegende Atmosphä-
re verhilft dazu, den eigenen Glauben zu 
entdecken oder zu vertiefen,  einfach mal 
abzuschalten und aufzutanken.

Kirche träumen

Ökumenische Bibelwoche mit „Kanzeltausch“ (Tausch der Prediger) 
zu Texten aus der Apostelgeschichte

 Montag, 23. Januar	 Freie evangelische Gemeinde (Allee 40):
 19.30 Uhr		  Pastor Volker Markowis, Apg 4,32-37 – Gemeinsam ...

 Mittwoch, 25. Januar	 Wartberg-Gemeindehaus:
 19.30 Uhr     			  Pfarrer Steven Häusinger, Apg 6,1-7 – ... für einander

 Sonntag 29. Januar 	 Kanzeltausch in den Kirchen der Stadtteilökumene Nord 

			   Predigttext: Apostelgeschichte, Kap. 27, Verse 13 - 38 –  
			   Schiffbruch und Aufbruch
			   Baptisten (10.00 Uhr): Schillerstr. 16: Pastor Volker Markowis (EmK) 

			   Freie evangelische Gemeinde (10.00 Uhr): Pfarrer David Terino (ev.) 

			   St. Augustinus (9.00 u. 10.30 Uhr): Pastor Martin Grawert (Bapt.)

			   Wartberg-Gemeindehaus (10.00 Uhr): Gemeindereferent  
			   Aslan Demir (Kath.)
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Am Samstag den 8. Oktober waren wir mit 
unseren beiden Konfirmand*innengruppen 
in Stuttgart. Insgesamt gingen 25 von 28 
Konfis mit. Wir betrachteten zuerst die Welt 
von oben auf dem Bahnhofsturm am Haupt-
bahnhof. Genauer gesagt besahen wir uns die 
Baustelle Stuttgart 21, die sich immer wieder 
verändert, wie wir auch der Dokumentation 
im Turm entnehmen konnten. Anschließend 
ging es zu Fuß durch den Stadtgarten vorbei 
am kleinen Schlossplatz bis zur Stiftskirche. 
Dort nahmen wir an der Mittagsandacht teil. 
Dann durften die Konfirmand*innen min-
destens zu dritt ausströmen und sich selbst 
mit Mittagessen versorgen und / oder durch 
die Läden bummeln gehen. Um 14 Uhr tra-
fen wir uns im Bibelmuseum, d.h. eigentlich 
heißt es Bibliorama. Wir bekamen zunächst 
in zwei kleinen Gruppen eine kurze Führung. 

Anschließend konnten die Konfirmand*innen 
noch selbst das kleine Museum erkunden und 
die interaktiven Stationen ausprobieren. Dann 
ging es durch die absolut volle Königsstraße 
wieder zum Bahnhof und nach Hause zurück. 
Alles in allem hatten wir einen schönen Tag 
mit goldenem Oktoberwetter und vielen neu-
en Eindrücken.
Pfarrerin Tatjana Gressert

Wir erfanden und spielten ein neues Eich-
hörnchen-Spiel, für dass wir die Tausenden 
von Eicheln auf dem Gemeindehausplatz 
verwendeten. Im Anschluss bereiteten wir un-
sere kleine Erntedankfeier mit Liedern, Gebe-
ten, Apfelschnitzen, einem gebundenen und 
geschmückten Kreuz, Kerzen und vor allem 
unserem großen Herbstmandala vor und fei-
erten in der Sonne zusammen.
Anne Proetzsch

Konfiausflug ins Bibelmuseum nach Stuttgart Herbstliche Sippenstunde der Wölflinge bei den 
Pfadfinder*innen



Viele Besucher*innen haben mit großem Inte-
resse an der Vernissage zur Kunstausstellung 
unter dem Motto „Frieden durch innere Stär-
ke“ teilgenommen. Der Künstler Brian Esch hat 
in seinen Exponaten mit ausdruckstarken Far-
ben und Formen immer wieder Begriffe wie 
Nächstenliebe und Akzeptanz verarbeitet. Die 
Eröffnung der Ausstellung und die Würdigung
der Kunstwerke wurden musikalisch mit einem 
Ravel-Klavierstück von dem jungen Pianisten 
Jakob Karasek meisterhaft in Szene gesetzt.. 
Durch ein kleines Interview, geführt von der 

Kuratorin Anja Weber, hat Brian Esch die Ver-
nissage mit ganz persönlichen Einblicken in 
seine künstlerische Sicht aber auch in seine 
ganz eigenen Lebenserfahrungen bereichert.

Impressionen vom Erntedankfest Rückblick: Vernissage am 09. Oktober 2022 
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Freud und Leid in der Friedensgemeinde
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AUS DATENSCHUTZRECHTLICHEN
GRÜNDEN WURDEN DIE
PERSONENBEZOGENEN DATEN
DER SEITE
„FREUD UND LEID“
FÜR DIE DARSTELLUNG AUF DER
WEBSITE ENTFERNT.

3. März 2023, “Glaube bewegt” – WGT Taiwan

Die Republik China, besser bekannt als Taiwan, 
ist ein kleiner Inselstaat 180 km östlich vor der 
Volksrepublik China. Er besteht aus einer Haupt- 
insel und ca. 100 weiteren Inseln. Portugiesi-
sche Seefahrer gaben ihr im 16. Jahrhundert 
den Namen “Ilha Formosa” (schöne Insel). Das 
möchte die Künstlerin Hui-Wen Hsiao im Titel-
bild zum WGT 2023 der Welt zeigen: Taiwans 
wunderschöne und einzigartige Fauna und 
Flora. 
(Neben Hongkong, Südkorea und Singapur ist 
Taiwan einer der sogenannten Tigerstaaten. In 
den 80-er Jahren gelang dem klassischen Ein-
wanderungsland nämlich innerhalb kürzester 
Zeit der Aufstieg vom Entwicklungsland zu 
einer der wichtigsten Wirtschaftsmächte der 
Welt.)

Die Millionenmetropole Taipeh ist die hoch-
moderne Hauptstadt Taiwans, das nur wenig 
größer als Baden-Württemberg ist. Mit 23,8 Mil-
lionen Einwohner*innen zählt die Insel zu den 
am dichtesten besiedelten Staaten der Welt. 
An der Spitze des völkerrechtlich überwiegend 
nicht anerkannten Staates steht seit 2016 mit 
Tsai Ing-wen erstmals eine Frau, (die den Frau-
enanteil unter den Volksvertreter*innen massiv 
forciert hat und politisch auf völkerrechtliche 
Anerkennung, Frieden und Bewahrung der 
Identität setzt).
In Taiwan leben 16 indigene Volksgruppen. 
60% von ihnen sind Christ*innen. In den städti-
schen Gebieten überwiegen der buddhistische 
und daoistische Glaube. Toleranz und Vielfalt 
werden gepflegt. 
Im Fokus des Gottesdienstes zum Weltgebet-
stag 2023 stehen Verse aus dem Brief an die 
Gemeinde in Ephesus (Eph 1,15-19). Glaube, 
friedliches Zusammenleben und Dankbarkeit 
spielen eine zentrale Rolle. Die Frauen aus Tai-
wan möchten ihre Erfahrungen mit uns teilen 
und Gottes wunderbare Taten durch ihre Ge-
schichten bezeugen.
Der Gottesdienst für die Nordstadtökumene 
wird voraussichtlich am 3. März um 15.00 Uhr 
in der St. Augustinuskirche stattfinden.
Brigitte Koring
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Solange die Erde steht, wird nicht aufhören 
Saat und Ernte, Frost und Hitze, Sommer und 
Winter, Tag und Nacht.“ (1. Mose 8,22)
Darauf wollen wir vertrauen, jeden Tag neu, 
auch in diesen unruhigen Krisenzeiten voller 
Sorge und Angst, wie es in unserem Leben 
und in unserer Welt weitergehen mag. Trotz 
alledem gibt es immer wieder auch Grund zu 
danken, dass Gott uns zum Leben schenkt, 

was wir brauchen. Das haben wir auch in die-
sem Jahr wieder getan am Erntedankfest.
An dieser Stelle sei allen herzlich gedankt für 
ihre Mithilfe beim Schmücken des Erntealtars 
und beim Mittagessen. Ebenso sage ich herz-
lichen Dank, auch im Namen von Pfr. Terino, 
für alle Erntegaben und Geldspenden, die Sie 
gebracht haben und die in diesem Jahr wieder 
der Heilbronner Diakonie zugute kommen.
Pfarrerin Tatjana Gressert
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